
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

 

Hospitationsangebot der Carl-Küstner-Grundschule Guntersblum 

Titel des Angebotes Unser Lernlandtag – ein Meilenstein unserer Schulent-

wicklung im Hinblick auf jahrgangsübergreifendes, 

selbstgesteuertes/selbstreguliertes und resilienz-

förderliches Lernen 

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Als Schule der Zukunft haben wir die Vision eines 

Schulbetriebs entwickelt, die alle am Schulleben Beteiligten in 

krisengeprägten Zeiten resilient machen und unsere 

Schülerinnen und Schüler zu erfolgreicherem Lernen führen 

soll. In diesem Zusammenhang haben wir viel 

„Haltungsarbeit“ geleistet und die positive Bildung/PERMA 

grundlegend zum Aufbau dieser Haltung genutzt. Gleichzeitig 

haben wir ein Lernformat entwickelt, das dieser Haltung 

gerecht wird – unsere Lernländer. Seitdem ist der Mittwoch 

an unserer Schule Lernlandtag. Die Kinder durchlaufen an 

diesem Tag ein Schuljahr lang in jahrgangsgemischten 

Teams (etwa 40 Kinder) 5 Lernländer. Ein Lernlandblock 

umfasst immer jeweils 5 Lernlandtage. Die Lernlandtage 

vereint bewährte Konzepte aus der innovativen Schulpraxis, 

darunter Elemente des FREIday-Modells von Margret Rasfeld 

sowie das Lernhauskonzept der Havelmüller-Schule in Berlin. 

Wir verbinden damit praxisnahes Lernen mit den 

Kompetenzen der Rahmenpläne. Inhalte, die in den 

Lernländern erarbeitet werden, müssen an anderen 

Wochentagen nicht erneut behandelt werden. Die Gestaltung 

unterliegt folgendem pädagogischem Leitbild: Lernen in 

jahrgangsgemischten Gruppen, Ermöglichung von 

Sinnstiftung, Selbstwirksamkeit und Partizipation, Training 

des sozialen Miteinanders, Aufgreifen der BNE, Stimulation 

positiver Emotionen. 

(Regel-) Format des 

Angebotes  

Teilnahme am ritualisierten Start in den Tag in der Turnhalle. 

Kurzes Vorgespräch und Hospitation in zwei Lernländern bis 

9.30 Uhr.  

Kaffeepause und Zwischengespräch von 9:30 Uhr bis 10:00 

Uhr. 
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Hospitation in den drei weiteren Lernländern bis 11:00 Uhr, 

danach Fragerunde, Nachbesprechung bis ca. 12:00 Uhr. 

Beschreibung von 

möglichen 

Unterrichtseinblicken 

Sie beobachten den ritualisierten gemeinsamen Start aller 

Kinder in den Tag und nehmen dann Einblick in die einzelnen 

Lernländer. Hier sehen sie, wie Kinder in jahrgangs-

gemischten Teams partizipativ, selbstgesteuert und 

interessengeleitet arbeiten. 

Gesamtdauer 7:50 Uhr bis 12:00 Uhr 

Teilnehmerkreis Alle interessierten Kolleginnen und Kollegen/pädagogischen 

Fachkräfte 

Teilnehmerzahl 4 - 10 Personen, gerne auch von mehreren Schulen 

Hinweise Wir starten immer erst nach den Herbstferien in die 

Lernlandblöcke, so dass in den ersten Wochen eines 

Schuljahres noch keine Hospitationen angeboten werden 

können.  

Grundsätzlich sind Hospitationen an unserer Schule alle zwei 

Monate, immer mittwochs, möglich. 

 

 
 


